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Als erstes Großräumbüro Deutschlands erlangte das Gebäude überregionale Anerkennung.
Deutlich erkennbar ist der Einfluss des bedeutenden deutsch-amerikanischen Architekten Ludwig Mies van der Rohe, bei dem Seidlein während 
eines einjährigen Stipendiums am IIT in Chicago tätig war. Zu sehen insbesondere in der Komposition der Gesamtanlage, der Gebäude- und  
Ordnungsstruktur sowie der Fassadenkonstruktion. 
Das Bauwerk zeugt von hoher gestalterischer Qualität und setzte neue städtebauliche Akzente in der Landeshauptstadt Saarbrücken. 

1963 - 1966
Bau der Siemens-Zweigniederlassung in 
der Martin-Luther-Straße in Saarbrücken

2003
Einstufung des Gebäudes  
als Einzeldenkmal aufgrund  
der außergewöhnlichen  
Architektur und revolutionären  
statischen Bauweise

seit 2015
Realisierung Projekt Unique3 

Wohnen im Denkmal:  
Einzigartige Loft-Wohnungen  
mitten in der Saarbrücker City

1966 - 2010
Stützpunkt der Siemens AG 
in Saarbrücken

seit 2010
Umzug der Siemens-Niederlassung; 
Aufgabe des Komplexes; Leerstand


